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Bezirksklasse Süd Herren

1. TTC Mühlen 1987 : SF Salzstetten II 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Götz beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank der ungeschlagenen Held und Götz konnte der 1. TTC Mühlen 1987 das Heimspiel
gegen den SF Salzstetten II in der Bezirksklasse Süd Herren mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft
hielt in ihrem 4. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Julius Götz den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwar brachten
Kreidler / Zipperle Wendel / Hanfstein phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich
Wendel / Hanfstein mit 3:1 durch. Völlig ungefährdet war der Sieg von Held / Eitelbuss gegen
Bukenberger / Carrasco nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 6:11, 11:6, 11:7 nicht verloren.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurz mussten
sie zittern, aber letztlich waren Götz / Morath bei ihrem 3:1 gegen Graf / Krause doch überlegen. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Wilhelm Wendel bekam es nun mit Thomas Carrasco zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Wilhelm Wendel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste! Achim Held machte mit Bernd
Bukenberger bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher,
obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Wenig
später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach eher
keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Julius Götz die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Pascal Hanfstein
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Daniel Kreidler. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Dennis Morath im Anschluss
gegen Christopher Krause. Michael Eitelbuss gegen Tobias Zipperle hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2.
Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernd Bukenberger wurden danach Wilhelm Wendel unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Eher wenig Gegenwehr bekam
Achim Held beim 3:0 von Thomas Carrasco. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
danach Julius Götz beim 11:2, 11:7, 11:4 gegen Daniel Kreidler. Der Schlusspunkt war gesetzt und
der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den 1. TTC Mühlen 1987 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SSV Schönmünzach III am 12.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SF Salzstetten II wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 12.11.2022 gegen den TTC Lossburg-Rodt erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 1. TTC Mühlen 1987

Doppel: Wendel / Hanfstein 1:0, Held / Eitelbuss 1:0, Götz / Morath 1:0 
Einzel: W. Wendel 1:1, A. Held 2:0, J. Götz 2:0, P. Hanfstein 0:1, D. Morath 1:0, M. Eitelbuss 0:1 

 SF Salzstetten II
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Doppel: Bukenberger / Carrasco 0:1, Kreidler / Zipperle 0:1, Graf / Krause 0:1 
Einzel: B. Bukenberger 1:1, T. Carrasco 0:2, D. Kreidler 1:1, M. Graf 0:1, T. Zipperle 1:0, C. Krause
0:1


